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Sitzung: öffentlich Vorlage: 0028/2013 

 

Entsendung der Delegierten der Mitglieder des Wasserverbandes Eifel-Rur in die 

Verbandsversammlung 

 

Beratungsfolge: 

05.03.2013 Kreisausschuss 

14.03.2013 Kreistag 

 

Finanzielle Auswirkungen: nein 

 

Leitbildrelevanz: nein 

 

Inklusionsrelevanz: nein 

 

Die fünfjährige Amtszeit der Delegierten der Mitglieder des Wasserverbandes Eifel-Rur 

(WVER) in der Verbandsversammlung endet am 16.06.2013. Mit Schreiben vom 02.01.2013 

hat der WVER die entsprechenden Beitragseinheiten und Beitragsteileinheiten für die Mit-

gliedergruppe 2 - Kreise - mitgeteilt. Demnach können die Mitglieder der Gruppe 2 insgesamt 

2 Delegierte in die Verbandsversammlung entsenden. 

 

Zur Gruppe 2 gehören die Städteregion Aachen sowie die Kreise Düren, Euskirchen und 

Heinsberg. Lediglich der Kreis Düren verfügt über eine volle Beitragseinheit. Da ein Mitglied 

für jede volle Beitragseinheit einen Delegierten in die Verbandsversammlung des WVER ent-

senden kann, steht dem Kreis Düren ein Sitz zu. Entsprechend ihrer Beitragsteileinheiten 

können die Städteregion sowie die drei o. g. Kreise einen weiteren Delegierten benennen. 

 

Die Beitragsteileinheiten stellen sich derzeit wie folgt dar: 

  

Städteregion Aachen 0,4749 

Kreis Düren 0,2907 

Kreis Euskirchen 0,2626 

Kreis Heinsberg 0,4245 

 

Zur Vermeidung eines schriftlichen Wahlverfahrens wurde zwischen den beteiligten Kreisen 

und der Städteregion ein Rotationsverfahren vereinbart. Der den Kreisen im Rahmen der Bei-

tragsteileinheiten zustehende Sitz wird in der derzeitigen Wahlperiode dem Kreis Heinsberg 

überlassen. Mitglied in der Verbandsversammlung ist Herr Norbert Reyans. Für die folgende 

Wahlperiode steht der Sitz im Rahmen des Rotationsverfahrens dem Kreis Euskirchen zu. 

Dementsprechend ist vorgesehen, dass die Kreise Heinsberg und Düren sowie die Städteregi-

on Aachen auf einen eigenen Wahlvorschlag verzichten und den Vorschlag des Kreises Eus-

kirchen unterstützen.  

 



2 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Kreis Heinsberg verzichtet darauf, einen eigenen Wahlvorschlag für die Entsendung eines 

Mitglieds in die Verbandsversammlung des WVER zu unterbreiten und unterstützt den Wahl-

vorschlag des Kreises Euskirchen.  

 

 

 

 


	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

